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Einige exemplarische Thesen aus dem Zukunftsdiskurs
»Die Europäische Union als 

Verantwortungsgemeinschaft:  
 gestern – heute – morgen«

Die Europäische Union ist auf kommunaler und regionaler Ebene 
in Niedersachsen nicht sichtbar.

I.

Europabewusstsein setzt Europabildung voraus, nicht nur aber 
schon ab dem Grundschulalter.

Das Friedensprojekt Europa braucht eine militärische Struktur.
II.

Das Einstimmigkeitsprinzip blockiert eine umfassende 
Entscheidungsfähigkeit der Europäischen Union. 

IV.

Angesichts der Krise der Europäischen Union ist ein 
„Kerneuropa“ eine denkbare Option.

Die Europäische Union betreibt eine postkoloniale 
Entwicklungspolitik und nimmt ihre historisch-moralische
Verantwortung in Afrika nicht wahr.
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VI.
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